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Liebe Bad Schallerbacherinnen und Bad Schallerbacher,
liebe Kinder und Jugendliche, geschätzte Gäste!
Seit Jänner wird am Ab-
bruch des ehemaligen 
Kurheimes St. Raphael 
(mit Ausnahme der Ka-
pelle, die stehen bleibt) 
gearbeitet. Nachdem 
das Gebäude so gut wie 
verschwunden ist, wer-
den manch neue Blick-
winkel möglich. Bei ei-
nigen Menschen klingt 
auch etwas Wehmut mit, 
aber das Wissen darü-
ber, was entstehen wird, 
lässt bei den meisten die 
Überzeugung wachsen, 
dass es gut ist.
Vielleicht kann der Ab-
riss und Neubau auch etwas mit Ostern zu tun haben. 
Jesus sagt einmal im Bezug auf sich selbst, „reißt diesen 
Tempel nieder, in drei Tagen werde ich ihn wieder auf-
richten.“ (Joh 2,13-22) Er meinte den Tempel seines 
Leibes. Schon damals haben Menschen ihr Unverständ-
nis zum Ausdruck gebracht, weil sie es nicht glauben 
oder nicht wahrhaben wollten.  
Der Glaube an die Auferstehung sagt nicht, dass in die-
ser Welt alles gut geht oder gelingen wird. Ostern er-
innert immer wieder auch an die Vergänglichkeit und 
gibt doch einer unbändigen Hoffnung nach Leben und 
Zukunft Raum. „Ostern zu feiern eignet sich nicht da-
für, wenn ich meine, ich könnte es bloß im historischen 
Forschen oder in der abstrakten Betrachtung tun.“ 
(Madleine Delbrel) 
Ein Text nach Sr. Renate Rautenbach bringt es auf den 
Punkt: 

„Ostern
lässt dich wagen
ins Grab zu gehen,
hineinzuschauen
in die Abgründe,
den Schmerz der Liebe
zu spüren;

und

mittendrin
unerwartet
plötzlich wirst du
umgekehrt 

erkennst
im Herzen seine Stimme

wirst du auf den Weg
des Auferstandenen
gesetzt
und
kehrst um
ins Leben
du Jüngerin
du Jünger des neuen Weges.“

Die Botschaft von der Auferweckung Jesu braucht 
Zeit, um anzukommen. Die österliche Hoffnung will im 
Menschen wachsen können. Man hat sie nicht einfach, 
sondern sie keimt auf und eröffnet neue Möglichkeiten, 
andere Blickwinkel, neues Denken und Handeln. Vieles 
davon wünsche ich Ihnen durch das Mitfeiern der Fa-
stenzeit bis hin zum großen Fest der Auferstehung Jesu.

Ihr Pfarrer Hans Wimmer

Literatur: Texte zu Ostern, in: Laacher Messbuch 2013.
Foto: © Christian Unterhuber
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Aus dem Finanzausschuss Finanzen

Kirchenrechnung 2012
Das Jahr 2012 war geprägt von Veranstaltungen und Pro-
jekten, die den Anfang der Sanierung der Magdalenaberg-
kirche bildeten.
Die Summe der Einnahmen belief sich im Jahr 2012 auf  
€ 117.126,88, die Summe der Ausgaben auf  € 80.537,18. 
Mit dem Überschuss von € 36.589,70 konnte der vorhan-
dene Schuldenstand der Pfarre, vornehmlich durch eine 
Großspende für die Kirchenfenster, abgedeckt werden.

Einnahmen
Kirchenerlöse (Trauungen, Begräbnisse, 
Opferkerzen,…) 7.699,70
Friedhofverwaltung 9.988,80
Kirchenbeitragsanteil 27.051,26
Pfarrliche Sammlungen, Spenden, 
Opferstock 56.178,12
Übrige Erträge (Pfarrveranstaltungen, 
Mieten, Kostenersätze) 16.209,00
Summe 117.126,88

Ausgaben
Aufwand für Liturgie und Pastoral 14.134,30
Personalaufwand 18.602,04
Sonstiger Aufwand ( Instandhaltung, 
Betriebskosten, Pfarrblatt, etc)  43.589,90
Finanzaufwand 77,94
A.o. Aufwand f. Anschaffungen u. 
Investitionen 3.533,00
Rücklagen 600,00
Überschuss 36.589,70
Summe 117.126,88

Siegmund Gaubinger
Obmann FAF

Er ist’s
Frühling lässt sein blaues Band 
wieder fl att ern durch  die Lüft e.
Süße, wohlbekannte Düft e
streifen ahnungsvoll das Land.

Veilch en träumen sch on,
wollen balde kommen.
Horch , von fern ein leiser Harfenton!
Frühling, ja du bist’s!
Dich  hab ich  vernommen!

Wegweiser

Das bekannte Gedicht von Eduard Mörike über den Früh-
lingsbeginn zeigt unsere Sehnsucht nach der kommenden 
Jahreszeit. Der Winter verliert seine letzte Kraft mit der 
wärmenden Sonne. Wir wagen uns wieder hinaus und 
danken Gott für das langsame Erwachen von Natur und 
Mensch. Maria Masch a

Tausende Caritas-HaussammlerInnen machen sich im April 
2013 wieder auf den Weg gegen Armut in Oberösterreich.

Binden der Palmbuschen
Wie in den vergangenen Jahren werden auch heuer wie-
der von Frauen unserer Pfarre Palmbuschen gebunden. 
Wir möchten darauf hinweisen, dass diese am Palmsonn-
tag vor der Kirchentüre verkauft werden. Der gesamte 
Erlös kommt der Mission zugute.

Foto Christian Unterhuber
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„Leben, Ja! - Tod, Nein!“
Impulsreferate und Gespräch mit dem Notfallsanitäter 
Rainer Trawöger und dem Thanatologen Mag. Martin Prein
Moderation: Mag. Norbert Trawöger

Mittwoch, 20. März 2013, 19.30 Uhr
Pfarrsaal Bad Schallerbach

Der Notfallsanitäter und ehemalige Intensivkrankenpfleger 
Rainer Trawöger und der Psychologe, Thanatologe und ehe-
malige Bestatter Mag. Martin Prein reden zum Thema „Le-
ben- Ja! - Tod, Nein!“. Die beiden berichten ganz konkret 
aus ihren beruflichen Feldern, die sich immer wieder an der 
Grenze zwischen Leben und Tod befinden. Der Tod ist das 
große Tabuthema unserer Gesellschaft. „Unangebrachte, 
haltlose Mythen und Tabuisierungen bilden einen dichten 
Schleier und sabotieren eine heilsame Auseinandersetzung 
mit dieser absoluten Gegebenheit des Mensch-Seins“, sagt 
Martin Prein. Dieser Abend möchte unter uns Lebenden ein 
wenig Bewusstsein für den konkreten Umgang mit dem Tod 
schaffen. 
www.lebenretten.com / www.martinprein.at

Eine Benefizveranstaltung für die Renovierung der 
Magdalenabergkirche.

Einladung zur Mütterrunde
Unser Ziel ist es, jungen Müttern die Möglichkeit zu bieten, 
in gemütlicher Atmosphäre Erfahrungen auszutauschen, 
neue Kontakte zu knüpfen, verschiedene Themen anzu-
sprechen und zu diskutieren, oder einfach eine kurze Aus-
zeit zu nehmen.
Dieses Jahr haben wir bereits die Kerzen für die Kinderseg-
nung gestaltet, einen Vortrag über „heilende Wickel“ gehört 
oder einfach nur in der Runde geplaudert.
Unser nächstes Treffen findet am 4. April 2013 um 19:30 
Uhr im Pfarrsaal statt. In den folgenden Monaten treffen wir 
uns jeden 1. Donnerstag im Monat um 19:30 Uhr im Pfarr-
saal.
Wenn Du Lust und Zeit hast, freuen wir uns, gerade DICH 
in unserer Runde begrüßen zu dürfen!
Leitung: Michaela Neururer, Tel.: 0664/2140596, Regina 
Blätterbinder, Tel.: 0699/18163510

Kindersegnung 
Am 3. Februar bei der 9.15 Uhr Messfeier waren die Eltern 
mit ihren im letzten Jahr getauften Kindern zur Kinderseg-
nung eingeladen. Kinder des Pfarrcaritas-Kindergartens ge-
stalteten die Messfeier mit. Anschließend wurde der Blasi-
ussegen erteilt.
Der Sozialkreis lud zum Pfarrcafé in den Pfarrsaal ein. Der 
Erlös wird für die Renovierung der Magdalenabergkirche 
verwendet. Danke an alle, die vorbereitet und mitgestaltet 
haben. Vielen Dank auch für die Kuchenspenden, die das 
Büffet bereichert haben.

Fotos Christian Unterhuber
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Bitte meldet euch bis 21. März in der Bibliothek an: 
während der Öffnungszeiten Di 9:00 – 11:00, Do 17:00 – 
19:00, So 9:30 – 11:30 oder unter Tel. 0699 10866955 oder 
per E-Mail Bibliothek@village-net.at. 
Auf euer Kommen freuen sich die Mitarbeiterinnen der Bibliothek.

Ein Besuch beim Organisten 
Seit ein paar Wochen beschäftigen wir uns 
in der „Katzengruppe“ mit dem Thema Mu-
sik sehr intensiv. Und genau so vielseitig wie 
die Musik selbst, ist auch der Alltag in der 
Gruppe. Den Rhythmus spüren, gemeinsam 
Lieder singen, in die Rolle des Dirigenten 

schlüpfen und mit dem eigenen Körper Klänge entdecken.
Auch Musikinstrumente haben das Interesse der Kinder ge-
weckt. So statteten wir kurz nach der Kindersegnung Herrn 
Markgraf, dem Bad Schallerbacher Organisten, einen Be-
such ab. Orgelpfeifen und Register, eine dreifache Tastatur 
und Fußpedale - beein-
druckend und neu, nicht 
nur für die Kinder! Nach 
einer kurzen Einführung 
und Erklärung der Orgel 
ließ er die ersten Töne 
erklingen. Die Kinderau-
gen wurden größer und 
größer. Von welcher Pfei-
fe kommt wohl der Ton?
Mit klangvollen Melodien 
wurden wir von Herrn 
Markgraf wieder verab-
schiedet. Ein besonderes Erlebnis mit einer spannenden Er-
kenntnis bleibt uns in Erinnerung: Mit einer Orgel kann man 
sogar Kinderlieder spielen!  Dankeschön für die gelungene 
Zusammenarbeit.

Eva Berger / Kindergartenpädagogin

Gute Stimmung am Pfarrball 2013

Herzliche Einladung zur offiziellen Eröffnung der 
Krabbelgruppen am Freitag, 26. April 2013 um 
14 Uhr: Festakt und Segnung. 
Anschließend besteht die Gelegenheit zur Besichti-
gung des gesamten Kindergartens.

Foto Johannes Wimmer
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Wir laden herzlich  ein
LITURGIE
So. 17. 3. 18.00 „Funk(el)stille“ in der Kapelle, Zeit für Dich, 
  für Gesang, Meditation, Stille 
Fr. 22. 3. 19.00 Bußfeier der Pfarre in der Pfarrkirche
GOTTESDIENSTORDNUNG FÜR DIE
KARWOCHE SIEHE SEITE 8 

Mo. 1. 4. Ostermontag 5.00 Krenglbach - Emmausgang
So. 7. 4. 9.15 Vorstellmesse der Erstkommunionkinder 
Di. 9. 4. 19.00 Messfeier zum Start der Caritas-Haussammlung
So. 28. 4. 9.15 Florianimesse der Freiwilligen Feuerwehr
  18.00 „Funk(el)stille“ in Buchkirchen, Zeit für Dich, 
  für Gesang, Meditation, Stille
Di. 7. 5. 19.00 Bittmesse beim Humer in Dopl
Do. 9. 5. Christi Himmelfahrt, 7.30 Frühmesse
  9.00 Erstkommunion 
So. 19. 5. Pfingstsonntag, 7.30 Frühmesse
  9.15 Festgottesdienst, mitgestaltet vom 
  Kirchenchor
Mo. 20. 5. Pfingstmontag  9.15 Pfarrgottesdienst 
  (keine Frühmesse) 
So. 26. 5. 9.15 Vorstellmesse der Firmlinge
Do. 30. 5. Fronleichnam, 7.00 Frühmesse, 8.30 Festmesse 
  auf dem Rathausplatz, anschließend Prozession 
  ( bei Schlechtwetter 8.30 Festgottesdienst in der 
  Pfarrkirche)
Fr. 7. 6.  15.00 Messfeier mit Krankensalbung, anschl. 
  gemütliches Beisammensein im Pfarrsaal
TERMINAVISO
Sa. 6. 7. 17.00 Firmung mit Bischof Em. Maximilian 
  Aichern, mitgestaltet vom Kirchenchor

VERANSTALTUNGEN
Mi. 20. 3. 19.30 Pfarrsaal, Vortrag Martin Prein / Rainer 
  Trawöger „ Leben, Ja! - Tod, Nein!“
Mo. 25. 3. 14.00 bis 16.30 Spielenachmittag in der Bibliothek
Fr. 24. 5. 20.00 bis 24.00 Lange Nacht der Kirchen 
  in Krenglbach 
GOTTESDIENSTE MIT 
ELEMENTEN FÜR KINDER
Palmsonntag 24. März,  9.15 Palmweihe
Karsamstag 30. März, 16.00 Auferstehungsfeier für Kinder
Sonntag 7. April,  9.15 Vorstellmesse der Erstkommunionkinder
Donnerstag 9. Mai, 9.00 Erstkommunion
Donnerstag 30. Mai Fronleichnam
Sonntag 16. Juni, 9.15 Kinderwortgottesdienst, Kapelle

MAIANDACHTEN
Im Mai sind an den Dienstagen die 
Heiligen Messen  um 8 Uhr früh, nicht um 19 Uhr 
Schönau – Dienstag um 19.30 14. / 21. / 28. Mai
Pfarrkirche – Mittwoch um 19.00  1. / 8. / 22. / 29. Mai
Freitag 3. Mai - Dekanatsmaiandacht der KMB 
19.30 in Maria Fallsbach
Mittwoch 15. Mai - Dekanatsmaiandacht der kfb, 
19.00 Pfarrkirche Bad Schallerbach
Magdalenabergkirche – Freitag um 19.00, 10. / 17. / 31. Mai

FRAUENRUNDEN und TERMINE
Donnerstag 11. April 20.00 Pfarrsaal
Mittwoch 15. Mai 19.00 Pfarrkirche Dekanatsmaiandacht
Mittwoch 12. Juni „Kochen mit Wildkräutern“ mit Adelheid Ruf
Ab 16 Uhr  - Sammeln von Wildkräutern (Treffpunkt Pfarrsaal)
Ab 17 Uhr  -  Kochen im Pfarrsaal
Anmeldung bis 5. Juni 2013 bei Renate Hofmüller, 
Tel. 07249/43430 - begrenzte Teilnehmerzahl - 15 Personen!

JUGENDSTUNDEN und TERMINE
Samstag 23. März Palmbuschenbinden
Samstag 27. April Bäume pflanzen im Pfarrwald
Samstag 18. Mai bis Montag 20. Mai Pfingsttreffen in Schärding
Samstag 8. Juni Jugendstunde
Sonntag 30. Juni 9.15 Pfarrkirche, Jugendmesse

MARIENFEIER
Mittwoch 13. Mai und 13. Juni - 14.00 Rosenkranz und Beicht-
gelegenheit 15.00 Heilige Messe mit eucharistischem Segen

LEGION MARIENS
Legionstreffen jeden Mittwoch nach der Frühmesse

SPIELGRUPPE (Mäuschengruppe)
offener Spieletreff für Kinder von etwa 1 - 3 Jahren jeden Diens-
tag von 9.00 - 10.30 im Pfarrheim (außer in Ferienzeiten)

TREFFEN FÜR ALLEINLEBENDE 
MENSCHEN
Zeit für Begegnung, Austausch, Diskussion .........
Freitag 22. März, Freitag 26. April, 
Freitag 24. Mai jeweils von 8.30 – 10.00 im Pfarrheim 

ABENDMUSIK IN DER 
MAGDALENABERGKIRCHE
Sonntag 26. Mai, Sonntag 30. Juni, Sonntag 28. Juli 
jeweils um 19.15

Kinderwortgottesdienst
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 Ein herzliches Dankeschön an alle, die immer wieder 
dafür sorgen, dass unsere Kirchen gewissenhaft geputzt und 
schön geschmückt werden. Ein aufrichtiges Vergelt`s Gott 
für die Spendung der Christbäume und allen, die diese auf-
stellt und wieder entsorgt haben. 

 Ebenfalls bedanken will ich mich für die Reinigung der 
WC-Anlage am Friedhof. Diese Tätigkeit kostet immer wie-
der etliches an Überwindung. Wer Toiletteanlagen bewusst 
verschmutzt, zeichnet ein jämmerliches Bild seiner selbst.

 Es ist mir ein großes Bedürfnis mich bei allen zu bedan-
ken, die durch ihre bisherigen Spenden zugunsten der Mag-
dalenabergkirche zum Ausdruck gebracht haben, dass ihnen 
das Wahrzeichen von Bad Schallerbach ein großes Anliegen 
ist. Durch ihre Spenden ist es möglich, dass im Frühjahr mit 
der Kanalsanierung begonnen werden kann. Ich bitte Sie, 
auch in Zukunft die Veranstaltungen, die der Renovierung 
der Magdalenabergkirche zugute kommen, zu unterstüt-
zen.

Vielleicht ist Ihnen schon aufgefallen, dass an Sonnta-
gen die Kirchenglocken einige Minuten früher läuten. Der 
Grund besteht darin, dass die Glocken die Menschen zum 
Gebet rufen wollen und damit das auch hörbar ist, haben 
wir uns im Fachausschuss Liturgie entschlossen, die Glo-
cken etwas früher zu läuten. 

Hans Wimmer, Pfarrer

Letzter Diavortrag 
von Horst Eibl - 12. April 2013
OSR Horst Eibl hat in den vergangenen 30 Jahren viele Vor-
träge mit Bildern von 
den Reisen gezeigt, 
die ihn und seine Frau 
Traudi in alle Welt 
geführt haben. Buch-
stäblich in fast alle 
Länder von Alaska bis 
Neuseeland, Nord- 
und Südamerika, 
Australien, Indone-
sien, Iran, Pakistan, 
China, Japan, Nord- und Südafrika und den Nahen Osten, 
aber auch in europäische Länder wie Andalusien, Sizilien,  
Skandinavien und Irland sind die beiden gereist, mit öffent-
lichen Verkehrsmitteln, mit Gruppenreisen,  mit Leihwagen 
oder - am liebsten - mit dem Wohnmobil.
Und von überall gab es viele wunderschöne Bilder, die in 
Vorträgen mit Bild-Musik-Abläufen dargeboten wurden, 
zuerst mit Diaprojektoren, dann ab 2008 mit Digitalbildern 
und Beamer.
Nun hat Horst Eibl sich entschlossen, seine Vortragstätig-
keit zu beenden. Er wird seinen letzten Vortrag am 12. April 
in Bad Schallerbach halten. Als Thema hat er „Schiffsreise 
Moskau – St. Petersburg“ gewählt, diesen Vortrag hat er 
zuletzt im Oktober 2011 gezeigt.
Der Termin wurde so angesetzt, dass möglichst viele In-
teressenten die Möglichkeit zum Besuch haben: Freitag, 
12. April 2013, 19.30 Uhr im Europasaal des Atriums Bad 
Schallerbach. 

Der Reinerlös wird für die Restaurierung der 
Magdalenabergkirche gespendet.

DANKE

Weltladen Bad Schallerbach
Linzer Str. 10, Tel & Fax 07249/43049
Mail: weltladen.4701@gmx.at 
Mo-Sa 9 bis 12 und 
Di-Fr 16 bis 18 Uhr

Eindrücke vom Kinderfasching 2013

Fotos Fasch ingsteam
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AUS UNSERER PFARRGEMEINDE
Durch das Sakramant der Taufe 
wurden in die Gemeinschaft der 
Kirche aufgenommen:
Dominik Basa, Schlüßlberg

Leon Fellinger, Pollheimerstraße
Stefan Lechner, Linzer Straße

Luis Johann Kaufmann, Welser Straße
Jamie Lee Helten, Grieskirchner Straße

Wir beten für unsere Verstorbenen:
Hubert Stockreiter, Schlüßlberg, 65 Jahre
Hermann Salfinger, Stifterstraße, 64 Jahre
Josef Schallerböck, Altenheim Gaspoltshofen, 76 Jahre
Richard Schatzlmayr, Ziegeleistraße, 83 Jahre
Ernestine Mössenböck, Ahornstraße, 77 Jahre
Friedrich Wojna, Altenheim Grieskirchen, 89 Jahre
Jürgen Grohe, Wallern, 67 Jahre
Josef Humer, Buch, 89 Jahre
Amalia Emathinger, Enns, 84 Jahre
Elisabeth Doppelbauer, Am Müllerberg, 16 Jahre
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Impressum „Pfarrblatt“ Kommunikationsorgan der r. k. Pfarrgemeinde 
Bad Schallerbach
Medieninhaber, Redaktion und Hersteller: Pfarramt Bad Schallerbach, 
Linzer Str. 15 - Layout: Christian Unterhuber
F.d.I.v.: Mag. Hans Wimmer, Bad Schallerbach
Redaktionsteam: Maga. Irene Dunzinger, Mag. Martin Hummer, 
 Paula Kirschner, Maria Mascha, Christine Unterhuber

Gottesdienstordnung
Pfarrkirche Bad Schallerbach

Samstag Vorabendmesse 19.00 Uhr
Sonntag 7.30 und 9.15 Uhr
 Der Rosenkranz am Sonntag beginnt um 8.40 Uhr
Montag keine heilige Messe
Mittwoch, Freitag 8.00 Uhr
Dienstag, Donnerstag 19.00 Uhr
Änderungen werden rechtzeitig bekannt gegeben.
Der Rosenkranz wird an Wochentagen vor der Messfeier 
gebetet.
Beichtgelegenheit:
Samstag 18.00 bis 18.45 Uhr und nach telefonischer 
Vereinbarung.
Jeden ersten Dienstag im Monat Anbetung 
in der Kapelle von  18.30 - 18.55 Uhr
Sprechstunden des Pfarrers
nach Vereinbarung
Bürostunden im Pfarrbüro, Tel. 480 45
pfarre.schallerbach@dioezese-linz.at
Dienstag bis Freitag  8.30 - 11.30 Uhr

Öffnungszeiten der Öffentlichen Bibliothek der 
Pfarre Bad Schallerbach:
Sonntag  9.30 - 11.30 Uhr
Dienstag  9.00 - 11.00 Uhr
Donnerstag  17.00 - 19.00 Uhr

Freitag, 24.5.2013 - 20 bis 24 Uhr 
in der Pfarre Krenglbach
Beteiligt sind die Pfarren: Bad Schallerbach, 
Gunskirchen, Krenglbach, Pichl & Wallern

Programm
 19.00 Auf den Weg machen

Sternwallfahrt aus den einzelnen Pfarren des Seelsorge-
raumes nach Krenglbach. Gemeinsame Andacht bei der 
Prastkapelle in der Ortschaft Geigen.
 20.00 Glockengeläut
 20.00 – 21.00 Ankommen

Wir erfahren Kirchengeschichtliches – Glaube und Über-
zeugung öffnet Dimensionen – wir erschließen Stephanus, 
unseren Kirchenpatron. Unter Mitwirkung des Kinder-
chores KRESI KIDS aus Krenglbach, des Kinderchores aus 
Pichl sowie Bläsern der Musikkapelle Krenglbach.
 21.30 – 22.00 Feiern

Mit dem Vokalkreis Krenglbach erleben Sie afrikanische 
Klänge und Rhythmen! 
 22.30 – 23.00 Aufatmen

Die Geschichte des Heiligen Stephanus konkret in mein 
Leben lassen. Steine als Hindernisse erfahren und nach de-
ren Lösung aufatmen.
 23.30 – 24.00 Lichtblick Himmel

Schlussvesper mit Zelebranten aus den teilnehmenden 
Pfarren. Den Blick in den „offenen“ Himmel tun. Das ge-
meinsame Feiern unseres Glaubens und Texte von mutigen 
Menschen mögen uns anregen und ermutigen.

 20.00 bis 22.00 Kinderprogramm  
In den Pausen besteht die Möglichkeit zum gemütlichen 
Kennenlernen und sich mit Kleinigkeiten zu stärken.
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KARWOCHE – OSTERN
 

Palmsonntag, 24. März
7.30 Heilige Messe, 9.15 Palmwei-
he (Palmbuschen sind vor der Kirche 
erhältlich, der Erlös geht in die Mission) 
und anschließend Heilige Messe. Chor-
musik: Hermann  und Joseph Kronstei-
ner, Deutsches Proprium
 

Gründonnerstag, 28. März
17.30 bis 18.30 Beichtgelegenheit, 
19.00 Feier des Letzten Abendmahles, 
Kommunionempfang unter beider-
lei Gestalten, Chormusik: Hermann 
Kronsteiner, Deutsches Proprium vom 
Gründonnerstag, Chorsätze u.a. von 
Johann Sebastian Bach. Nach der Messe 
Ölbergstunde und stille Anbetung bis 
21.00 Uhr.
 

Karfreitag, 29. März
13.30 bis 14.30 Beichtgelegenheit, 
15.00 Feier vom Leiden und Sterben 
Jesu. Bitte zur Kreuzverehrung Blumen 
mitnehmen. Stille Anbetung bis 18.00. 
Wer an der Karfreitagsfeier nicht teil-
nehmen kann, ist eingeladen, um 15.00 
eine Gedenkminute zu halten.
 

Karsamstag, 30. März
16.00 Auferstehungsfeier für die Kinder
20.00 Osternachtsfeier, Chormusik: 
Herbert Paulmichl, Hermann Kronstei-
ner. Alle Gläubigen sollen bitte Kerzen 
mit Tropfbechern mitbringen (auch bei 
der Kirchentüre erhältlich). Nach dem 
Gottesdienst Speisensegnung.

Ostersonntag, 31. März
7.30 Heilige Messe,  9.15 Feierliches 
Hochamt: Der Kirchenchor singt die 
Krönungsmesse - Missa in C von W. A. 
Mozart. Leitung: Simone Weigl. Nach 
dem Gottesdienst Speisensegnung.
 

Ostermontag, 1. April
keine Frühmesse, 8.40 Rosenkranz, 
9.15 Heilige Messe

Proben für alle Ministranten
Samstag, 23.3.   10 Uhr
Gründonnerstag, 28.3. 10 Uhr
Karsamstag, 30.3. 10 Uhr

hinten v. l. Nela Valentić, Miriam Koch, Philip Maderthaner, 
Rudolf Doppelbauer, vorne v. l. Daniela Klein, Lena Klein, 
Matthias Doppelbauer, Elisabeth Koch

hinten v. l. Karin Wiesinger-Mayr, Victoria Aichinger, Hanna 
Wiesinger, Sara Blahous, Daniela Brunner, vorne v.l. Leonie 
Brunner, Elaine Weninger, Celine Moser

hinten v. l. Margit Theusl, Lea Haslinger, Susanne Theusl, Flo-
rian Grammer, Patrizia Bauer, Sandra Grammer, vorne v.l. 
Selina Pruckmayr, Raphael Kliemstein, Pascal Schachermayr

Unsere Erstkommunionkinder und 
ihre Tischmütter stellen sich vor

hinten v. l. Susanna Telser, Marion Telser, Julian Mark, Elias 
Brandl, Ingrid Grabmair, vorne v.l. Janine Meir, Heike Grab-
mair, Mavie Beck, Anna Eibl


